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ZAUBERHAFTE FREUNDE

FOLGE 2 EINE FAMILIE

(ÜBER DEN WIESEN UND FELDERN UM BURGHAUSEN.)

1 ERZÄHLER/IN

()

Hallo, da seid ihr ja! Kommt, lasst uns Ronja und

Franz ein Stück begleiten. Sie fliegen über die

Wiesen und Felder, die Burghausen umgeben. Seht nur

wie schön die Herbstzeitlose blüht und wie bunt die

Blätter der Bäume werden, die entlang der schmalen

Landstraße stehen. Das sind die ersten Herbstboten.

2 RONJA RÖTLING

(ZÖGERND, VORSICHTIG)

Duuuu, Fraanz? Macht deine Magie manchmal auch nicht,

was du willst?

3 FRANZ BAUER

(FREUNDLICH)

Eigentlich nicht, aber wenn ich krank bin, oder müde,

kann ich mich nicht richtig konzentrieren. Dann geht

schon mal der eine oder andere Zauber schief. - Oder

wenn ich einen neuen Zauber ausprobiere. Warum fragst

du?

4 RONJA RÖTLING

(VIELLEICHT ETWAS "ZU UNSCHULDIG". BITTE

AUSPROBIEREN.)

Das passiert mir soooo oft und es nervt tootaal

("zutraulich")Aber wenn dir das auch passiert, ist es

nicht mehr so schlimm. (Dann aufgeregt.) Schau mal!

Da vorne ist unser Auto. Komm, wir spielen Mutti und

Vati einen Streich.

5 ERZÄHLER/IN

()

Mit diesen Worten saust Ronja im Sturzflug auf die

kleine Landstraße zu, die sich unter ihnen zwischen

den Wiesen entlang schlängelt. Franz kann kaum

mithalten, als die kleine Hexe schließlich, der

Straße folgend, geradewegs auf das Auto ihrer Eltern

zurast.

6 FRANZ BAUER

(SCHREIT ENTSETZT)

Ronja! Nein!

7 RONJA RÖTLING

(RUFT)

Vati trägt eine Krawatte, das Auto steckt in

Zuckerwatte!

8 ERZÄHLER/IN

()

Tatsächlich ist das Auto der Rötlings von einem

Moment zum anderen vollständig in Zuckerwatte

(MORE)
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ERZÄHLER/IN (cont’d)
gehüllt. Ronja fliegt knapp darüber hinweg und dann -

in einer gewagt engen Kurve - zu der Stelle zurück,

an der ihr Vater inzwischen das Auto angehalten hat.

Ihre Eltern steigen aus und Franz landet,

gleichzeitig mit Ronja, in ihrer Nähe. Ronja läuft

mit ausgebreiteten Armen auf ihren Vater zu, der sie

auffängt und lachend durch die Luft wirbelt. Dann

drückt er sie an sich. Ronja nimmt ihn fest in ihre

Arme.

9 RONJA RÖTLING

(KINDLICH ERFREUT BZW. GLÜCKLICH EVT. SCHWÄRMEND.

BITTE AUSPROBIEREN.)

Mein Vati! Mein Vati! Mein Vati!(Du kannst hier gerne

auch improvisieren.)

10 ERZÄHLER/IN

()

Rena Rötling stellt sich zu den beiden.

11 RENA RÖTLING

(TUT SO, ALS WENN SIE TRAURIG ODER ENTRÜSTET WÄRE.

BITTE AUSPROBIEREN.)

Und was ist mit mir?

12 RONJA RÖTLING

(SACHLICH, MIT FESTER STIMME ODER BEGEISTERT. BITTE

AUSPROBIEREN.)

Du bist meine absolut wunderbare, perfekte, heiß

geliebte Lieblingsmutti!

13 ERZÄHLER/IN

()

Damit streckt Ronja sich ihrer Mutter entgegen und

drückt ihr einen dicken Kuss mitten auf den Mund.

Rena lächelt glücklich. Doch dann fällt ihr Blick auf

Franz, der ein paar Schritte von der kleinen Familie

entfernt steht und sich sichtlich unwohl fühlt.

14 RENA RÖTLING

(FREUNDLICH)

Hättest du Lust heute mit uns zu Mittag zu essen,

Franz? Es gibt Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln

und Rote Bete.

15 FRANZ BAUER

(AUS SEINEN GEDANKEN GERISSEN UND EIN BISSCHEN

ÜBERRASCHT. EVT. SCHÜCHTERN. BITTE AUSPROBIEREN.)

Ich? Ähm.. Na ja... Wenn ich nicht störe.

16 ROBERT RÖTLING

(FREUNDLICH, BESTIMMT. EVT. "BURSCHIKOS", BITTE

AUSPROBIEREN.)

Die Freunde meiner Tochter stören nie! Also

abgemacht! In einer Stunde bei uns, dann steht das

Essen auf dem Tisch.
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17 ERZÄHLER/IN

()

Robert dreht sich, mit Ronja auf dem Arm, zu seinem

Auto um und sieht, dass es immer noch in Zuckerwatte

gehüllt ist.

18 ROBERT RÖTLING

()

Das haben wir gleich! Ronja hat ne süße Nase, die

Zuckerwatte wird ein Hase.

19 ERZÄHLER/IN

Und schon hoppelt ein riesiger rosafarbener Hase über

die Wiese. Ein Luftzug hebt ihn in die Höhe und er

fliegt als rosa Wolke davon.

20 SOUND: LEICHTE MUSIK ZUM SZENENWECHSEL.

21 ERZÄHLER/IN

()

So wohl hat Franz sich schon lange nicht mehr

gefühlt. Er sitzt mit den Rötlings am Tisch, sie

schwatzen und lachen und futtern was das Zeug hält.

Schließlich legt Franz Messer und Gabel beiseite.

22 FRANZ BAUER

(SATT UND ZUFRIEDEN)

Das war wunderbar, Frau Rötling! So gut habe ich

schon lange nicht mehr gegessen!

23 RENA RÖTLING

(HERZLICH, EHRLICH ERFREUT, DANN INTERESSIERT ODER

EVT. EIN BISSCHEN NEUGIERIG. BITTE AUSPROBIEREN)

Das freut mich, Franz! - Sag mal, wo lebst du jetzt

eigentlich? Hat dich inzwischen jemand aufgenommen?

24 FRANZ BAUER

(ANTWORTET BEREITWILLG)

Ich hab mir eine Hütte am Waldrand gebaut und sammle

alle möglichen Pflanzen; Beeren, Pilze, Kräuter und

so. Was ich sonst so brauche, zaubere ich. - So etwas

Gutes ist dabei aber noch nicht herausgekommen!

25 ERZÄHLER/IN

()

Rena und Robert sehen sich einen Moment lang an, dann

wendet Robert sich Franz zu.

26 ROBERT RÖTLING

(FREUNDLICH)

Sag mal, Junge - Franz. - Was würdest du davon

halten, wenn du öfter so gutes Essen bekommst?

27 FRANZ BAUER

(ÜBERRASCHT UND ERFREUT, VIELLEICHT EIN BISSCHEN

UNSICHER. BITTE AUSPROBIEREN.)

Ich komme gerne mal wieder zum Essen vorbei, wenn Sie

das erlauben.



4.

28 RENA RÖTLING

(FREUNDLICH, EVT. MIT EINEM LÄCHELN IM GESICHT)

Und was hältst du davon, Teil unserer Familie zu

werden?

29 ERZÄHLER/IN

()

Bevor Franz antworten kann, springt Ronja von ihrem

Stuhl auf, hüpft durch das Esszimmer und jubelt.

30 RONJA RÖTLING

(SINGT JUBELND)

Franz wird mein Bruder! Franz wird mein Bruder!

31 ERZÄHLER/IN

()

Dann läuft sie zu Franz und drängt sich auf seinen

Schoß.

32 RONJA RÖTLING

(BETTELT AUFGEREGT MIT IHRER BESTEN "SÜSSE MÄDCHEN

STIMME")

Bitte, bitte sag ja, Franz! Ich wünsch mir schon

soooo lange einen großen Bruder! Und du bist der

allerbeste große Bruder, den ich kenne!

33 FRANZ BAUER

(ÜBERRASCHT UND VON DER SITUATION ETWAS ÜBERFORDERT.

BITTE AUSPROBIEREN.)

Nun... Ich... ich hab da noch gar nicht drüber

nachgedacht, aber... wenn... wenn sie das ernst

meinen... Natürlich gerne...

34 ERZÄHLER/IN

Dann wuschelt er Ronja durch die Haare.

35 FRANZ BAUER

(FRÖHLICH)

Zufrieden Schwesterchen?

36 RONJA RÖTLING

(EMPÖRT)

He! Meine Fritisur!

37 RENA, ROBERT UND FRANZ GEMEINSAM

(FRÖHLICHES LACHEN.)

38 ERZÄHLER/IN

()

Bald darauf zieht Franz, mit seinen wenigen

Habseligkeiten, in das Haus der Familie Rötling. Und

so bekommt Ronja den lang ersehnten großen Bruder und

Franz ein neues Zuhause.
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